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Aktuelles am Himmel

Der flinke Merkur bietet im
Februar 2013 eine
optimale Abendsichtbarkeit
und ist den ganzen Monat
über zusammen mit
seinem lichtschwächeren
Begleiter Mars nach
Sonnenuntergang im
Westsüdwesten zu erspähen.
Am besten sieht man ihn
um den 16. Februar 2013.
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Von Thomas Baer

Der beste Zeitpunkt, im Februar
2013 nach Merkur Ausschau zu halten,

ist kurz nach 18:00 Uhr MEZ.
Bei sehr klaren Sichtverhältnissen
wird man den -l.lmag hellen Planeten

am Abend des 4. Februar 2013

genau im Westsüdwesten
entdecken können, etwas schräg links
über ihm Mars. Zu diesem schliesst
Merkur in den Folgetagen auf. Am 8.

Februar 2013 trennen die beiden
lediglich noch 15'30" (halbe
Mondbreite)! Die schlanke zunehmende
Mondsichel gesellt sich am 11. und
12. Februar 2013 zum Planetenpaar.

Der Sternenhimmel im Februar 2013

1. Februar 2013, 23h MEZ
16. Februar 2013, 22h MEZ
1. März 2013, 21" MEZ

Sterngrössen Deep Sky Objekte

• Offener Sternhaufen
• Kugelsternhaufen
D- Nebel

• Galaxie

° Planetarischer Nebel

Mondlauf im Februar 2013

Zu Monatsbeginn steht der Mond
noch am Morgenhimmel, am 3.
Februar 2013 im Letzten Viertel.
Neumond verzeichnen wir am 10.

Februar, das Erste Viertel am 17.

Februar 2013. Tags darauf zieht der
Erdtrabant an Jupiter vorüber und
erreicht am 19. Februar 2013 seine
nördlichste Lage in den Zwillingen.
Am Folgeabend kann man gegen
18:00 Uhr MEZ den «Goldenen Henkel»

am Mond sehen, wenn die
Juraberge über der noch im Schatten
liegenden Ebene des Sinus Iridum ihre
ersten Sonnenstrahlen empfangen.
Den Vollmond registrieren wir am
Abend des 25. Februar 2013 im
Sternbild des Sextanten, (tba)

Abbildung 3: Merkur trifft am 8. Februar

2013 auf den deutlich schwächeren

Mars. (Grafik: Thomas Baer)
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